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Überblick Workshop

u Kurzvorstellung ZVS in unseren Institutionen

u Vorstellung Breakout-Rooms

u 30–45 min Breakouts → Gemeinsame Doku im Miro-Board

u Zusammenfassung im Plenum



Arbeitsdefinition
Zweitveröffentlichungsservice 
(ZVS) ist ein Sammelbegriff für 
verschiedene Service-
leistungen, deren Ziel es ist 
Autor*innen dabei zu 
unterstützen, ihre Verlags-
publikationen auf dem grünen 
Weg in einem Repositorium 
einzustellen.

Darunter können u.a. (aber 
nicht ausschließlich) folgende 
Leistungen fallen:

Rechteklärung

u Beratung (Rechtsgrundlagen allgemein, Tools für 
Autor*innen)

u Rechteprüfung (Einzelpublikationen ↔ Listen)

u Verlagsanfragen (Mustertexte ↔ Versand und 
Nachverfolgung)

Daten & Dateien

u Hilfe zur Selbsthilfe ↔ Upload-Service

u Aufbereitung Dateien

u Erstellung von Manuskriptversionen

u (Retro-)Digitalisierung von Printpublikationen

Kommunikation Autor*innen

u Auf Anfrage oder proaktiv oder semi-automatisch?

u Allgemeine ZV-Erlaubnis (→ ZVS-Team „automatisches 
Einstellen“ neuer Publikationen in Repo)



Universität Augsburg
u ZVS Zielgruppe: 245 Professor*innen, 1.222 wissenschaftliche Mitarbeiter*innen, 

2.593 sonstige Mitarbeiter*innen

u Publikationsaufkommen p.a.: ~ 2.600 pro Jahr

u ZVS angeboten seit 2019

u Repositorium: OPUS 4.6 (Universitätsbibliographie)

u Personal Open Access (OPUS, Dissertationen, ZVS, Gold OA…): 3x gehobener 
Dienst (insg. 2 VZÄ), 2x studentische Hilfskräfte (insg. 18 Std./Woche), 
unregelmäßig Auszubildende/Praktikant*innen

u Leistungsumfang: „Full Service“, auf Anfrage + proaktiv (DeepGreen, CC-Artikel, 
ZV-Angebot komplette Listen), Publikationslisten-Plugin für Webseite inkl. 
Download-Button, Datenbanken-Alerts

u Angebot an Wiss.: „Wir bieten Service und nehmen Ihnen (fast) alle Arbeit ab“; 
ZV-Pauschalvereinbarung

u Kontakt: https://www.uni-augsburg.de/de/organisation/bibliothek/publizieren-
zitieren-archivieren/open-access/ | openaccess@bibliothek.uni-augsburg.de

https://www.uni-augsburg.de/de/organisation/bibliothek/publizieren-zitieren-archivieren/open-access/
mailto:openaccess@bibliothek.uni-augsburg.de


Technische Universität Berlin
u ZVS Zielgruppe: 335 Professor*innen, 2.678 wissenschaftliche 

Mitarbeiter*innen, 2.217 sonstige Mitarbeiter*innen

u Publikationsaufkommen p.a.: ~ 2.200 Zs.artikel (?? Konferenzbeiträge, 
Buchkapitel), ~ 500 Dissertationen

u ZVS angeboten seit 2015 (Etablierung „Geschäftsgang“ in Arbeit)

u Repositorium: DSpace 6.3, keine Verknüpfung mit Hochschulbibliografie / FIS

u Personal ZVS: 1x gehobener Dienst, 1x anteilig höherer Dienst, unregelmäßig 
Auszubildende/Praktikant*innen

u Leistungsumfang: „Full Service“ (aber aktuell eingeschränkt) → auf Anfrage 
(Listen + Einzelbeiträge) + proaktiv (insbes. Allianz-/Nationallizenz, 
kumulative Dissertationen, CC-Artikel)

u Angebot an Wiss.: ZV-Pauschalvereinbarung (entsprechende Alerts)

u Kontakt: https://www.tu.berlin/go5063/ | openaccess@ub.tu-berlin.de

https://www.tu.berlin/go5063/
mailto:openaccess@ub.tu-berlin.de


Universität Kassel 
u ZVS Zielgruppe: 336 Professor*innen, 1.631 wissenschaftliche 

Mitarbeiter*innen, 1.366 sonstige Mitarbeiter*innen

u Publikationsaufkommen p.a.: ~ 1.200 Beiträge (Artikel, Konferenzbeiträge, 
Buchkapitel), ~ 190 Dissertationen

u ZVS angeboten seit: 2020, zunächst als „Aktion“ im Rahmen der OA-Woche 
2020, anschließend im Regelbetrieb

u Repositorium: DSpace 5 („KOBRA“), keine Verknüpfung mit 
Hochschulbibliografie / FIS (Converis)

u Personal Repositorium: 2x anteilig gehobener Dienst, 1x anteilig höherer 
Dienst, anteilig Referendar*in, insgesamt ~1,2 VZÄ bibl. + ~0,2 VZÄ technisch

u Leistungsumfang: Rechte (Prüfung, Verlagsanfragen), einstellen, bewerben, 
z.T. rekrutieren (u.a. über Hochschulbibliografie), keine Pauschalverein-
barungen, derzeit keine (Retro-)Digitalisierung

u Angebot an Wiss.: „Sie liefern den Text, wir machen den Rest“

u Kontakt: https://kobra.uni-kassel.de | kobra@bibliothek.uni-kassel.de | 
autor_innenrechte@uni-kassel.de

https://kobra.uni-kassel.de/
mailto:kobra@bibliothek.uni-kassel.de
mailto:autor_innenrechte@uni-kassel.de


Universität Konstanz
u ZVS Zielgruppe: 209 Professor*innen

u Publikationsaufkommen p.a.: ~ 2.000 Publikationen insgesamt, davon ca. 
1.000 Artikel

u ZVS angeboten seit 2016, zunächst fachbereichsweise

u Repositorium: DSpace 6

u Personal Open Access (Team Universitätspublikationen): 5x gehobener 
Dienst (insg. ca. 1,5 VZÄ), 2x studentische Hilfskräfte (insg. 50 Std./Monat), 
Kontakt mit den Wiss. über Referentin Open Science

u Leistungsumfang: „Full Service“→ Vor allem proaktiv

u Angebot an Wiss.: Einmaliges Einverständnis, wir pflegen neue Publikationen 
regelmäßig ein, wenn möglich mit Volltext

u Kontakt: https://www.kim.uni-konstanz.de/openscience/publizieren-und-
open-access/ |open.access@uni-konstanz.de

https://www.kim.uni-konstanz.de/openscience/publizieren-und-open-access/
mailto:open.access@uni-konstanz.de


u Es gibt nicht „den einen Zweitveröffentlichungsservice“: Institutionen bieten 
einen unterschiedlichen Serviceumfang an, abhängig von personellen und 
technischen Voraussetzungen und Stellung von ZVS in der Gesamtstrategie der 
Universität

u Unsere Erfahrung: Wissenschaftler*innen schätzen den Service sehr, wir 
können uns über ZVS als Partner*in etablieren

u Austausch über konkrete Ausgestaltung der Services bislang eher informell →
aber hilfreich für Arbeitsebene 

u z.B. Verlagspolicies, Arbeitsprozesse

u Gemeinsame Arbeit in unserer neuen Fokusgruppe ZVS als Teil des Projektes 
open-access.network → Koordination via Mailingliste und Wiki
https://open-access.net/digitale-fokusgruppen/fokusgruppe-
zweitveroeffentlichen

https://open-access.net/digitale-fokusgruppen/fokusgruppe-zweitveroeffentlichen


Breakout sessions

Thema 1:
Verlags-
Kommunikation

Thema 2:
Workflows

Ziele:
– gemeinsames, 

konstruktives Arbeiten
– Mitschreiben im Miro-

Board
– Ergebnisse im Plenum 

vorstellen

Thema 4:
Metadaten in 
Repositorien

Weitere
Vorschläge?

Thema 3:
Tools

https://miro.com/app/board/o9J_l612c7o=/?moveToWidget=3074457364460392215&cot=10

